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Zum Titel:
In zwei Wochen ist es schon 

soweit: Es ist Weihnachts-

markt-Zeit! Das Foto ist eine 

Impression aus dem letzten 

Jahr (Foto: Ute Metzler, Messe 

Wächtersbach GmbH). Das 

Programm und alles Wissens-

werte finden Sie auf der Seite 4 

in dieser Ausgabe. Ausserdem 

befindet sich in der Mitte unser 

beliebtes Adventsfenster. Das 

startet auch bereits zum Weih-

nachtsmarkt! 

 Bitte beachten!
In der Heimatzeitung befindet 
sich in der
Gesamtauflage 
der Flyer
von der 
Metzgerei Reetz.

Liebe Leserinnen und Leser,
kaum ist der Herbstmarkt vorbei... schwupps: 
Weihnachtsmarkt. Gefühlt liegen da nur eini-
ge Tage dazwischen.
Am 30. November und 1. Dezember ist es 
schon soweit! Der 1. Advent steht ins Haus 
und somit wird es weihnachtlich in der Alt-
stadt und am Schloss. Zahlreiche Aussteller 
sorgen für das leibliche Wohl, aber auch für ausreichend Gele-
genheit, Weihnachtsdeko und -geschenke zu shoppen. Nähere 
Infos und das Programm zum Markt finden Sie auf der Seite 4.

Zeitgleich mit dem Weihnachtsmarkt startet auch unser Advents-
fenster am Samstag, 30. November! Zahlreiche Geschäfte bieten 
wieder an den einzelnen Tagen tolle Aktionen, geben Rabatte 
oder verschenken Kleinigkeiten an Ihre Kunden. Auch wir sind 
wieder mit dabei! Das Adventsfenster ist in der Mitte dieser 
Ausgabe eingeheftet.

Aber auch die Nikolaus-Ausmal-Aktion steht wieder an. Liebe 
Kinder, ran an die Stifte! Auf Seite 7 findet ihr unser Ausmalbild. 
Hier könnt ihr euch künstlerisch austoben und die Geschenke 
so bunt wie nur möglich gestalten. Das ganze könnt ihr dann 
am 5. und 6. Dezember (zu den angegebenen Zeiten) bei uns 
abgeben und erhaltet dafür eine prall gefüllte Nikolaus-Tüte. 
Mitmachen lohnt sich! Die Bilder werden wieder auf Facebook 
veröffentlicht und einige kommen auch in diesem Jahr wieder 
in unsere Weihnachtsausgabe am 21. Dezember.

Und apropos Weihnachtsausgabe: Hier ist der Annahmeschluss 
bereits am Donnerstag, 12. Dezember, 11 Uhr! Es ist zugleich 
die letzte Ausgabe in diesem Jahr. Das bedeutet, dass wir dann 
erstmal eine kleine Pause im Büro einlegen. Das Büro ist ab 
Montag, 16. Dezember 2024 geschlossen. Am Montag, 6. Januar 
2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. Die erste Ausgabe 
in 2025 erscheint zum 11. Januar 2025 (Annahmeschluss ist hier 
Freitag, 3. Januar, 18 Uhr). Wir bitten dies beim Einreichen der 
PR-Artikel und Anzeigen zu beachten!

So, genug mit den vielen Informationen. Ich schicke Sie nun ins 
wohl verdiente Wochenende und wünsche Ihnen jetzt schonmal 
eine schöne und hoffentlich ruhige Adventszeit. Wir sehen uns 
am Weihnachtsmarkt!

Herzliche Grüße
Verena Kohler

Wächtersbach. Drei seltsame Ge-
stalten folgen einem leuchtenden 
Stern und machen sich auf den 
Weg nach Bethlehem: ein Fuchs, 
der gerne flunkert, ein einsames 
Stachelschwein und ein Angsthase. 
Viele Gefahren lauern auf dem Weg 
und sie können es nur schaffen, 
wenn sie zusammenhalten. Was 
aber werden sie finden? Ein Wun-
der wie das Kamel sagte? Und 
werden sie es rechtzeitig schaffen?
Wer wissen möchte wie es den Tie-
ren ergeht, ist herzlich eingeladen 
zu einem Kamishibai (Papierthea-
ter) in die Evangelische Gemein-
debücherei in Wächtersbach am 
Freitag, 22. November, um 15.30 
Uhr. Natürlich wird auch gebastelt.

Ev. Gemeindebücherei lädt Kinder ab fünf Jahren ein:
Der Flunkerfuchs und das 
Weihnachtswunder von Annette Langen

Der Nachmittag ist für Kinder ab 
fünf Jahren und das Büchereiteam 
bittet um Anmeldung im Gemeinde-
büro (Tel.: 06053-707780) oder zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei 
donnerstags von 16 bis 18 Uhr oder 
samstags von 10 bis 12 Uhr. Die Bü-
cherei befindet sich in der Friedrich-
Wilhelm-Straße 6 in Wächtersbach. 
Die Ausleihe ist kostenlos.



 
KLEINANZEIGE

Hallo an alle! Ich kaufe 
Ihre Pelze, alt sowie neu, 
Damen- und Herrenbeklei-
dung, Accessoires, Bern-
stein, Schmuck und Münzen, 
sof. Barzahlung. R. Lebas. 
Ich freue mich über Ihren 
Anruf! Tel.: 0177-1665980 
oder 06053-7069941.

Wächtersbach. Leider ist die Hein-
rich-Heldmann-Halle aktuell aus Si-
cherheitsgründen geschlossen und 
wird zum Herbstbasar nicht nutzbar 
sein. „Wir haben viele Stunden 
verbracht und alle möglichen Alter-
nativen umfangreich besprochen. 
Leider haben wir immer wesentlich 
schlechtere Bedingungen vorge-
funden: etwa kein Internet, keine 
Tische, nicht ausreichend Platz, 
wesentlich kürzere Nutzungszeiten 
als auch die Basarlogistik erschwer-

Vorsortierter Spielzeugbasar 
am 16. November abgesagt!

ten hier maßgeblich die Suche 
nach einer Ausweichmöglichkeit. 
Daher ist für uns ein vorsortierter 
Spielzeugbasar unter den aktuellen 
Bedingungen nicht durchführbar 
und wir müssen uns schweren Her-
zens für eine Absage entscheiden.“ 
Der nächste Spielzeugbasar ist am 
29. März 2025. Infos unter: www.
spielzeugbasar-waechtersbach.
de oder per Mail: spielzeugbasar-
waechtersbach@gmx.de „Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis!“

Wächtersbach. Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Hei-
mat- und Geschichtsvereins findet 
am Mittwoch, 27. November, 19.30 
Uhr statt. Da die dafür ursprünglich 
geplante Heinrich-Heldmann-Halle 
nicht zur Verfügung steht, ist der 
neue Veranstaltungsort die evan-
gelische Kirche in der Altstadt.

Jahreshauptversammlung 
des Heimat-
und Geschichtsvereins:
Veranstaltungsort
geändert

Hesseldorf. Der VdK Ortsverband 
Wächtersbach lädt seine Mitglieder 
mit Partner zur Jahresabschlussfei-
er am Freitag, 6. Dezember, ab 18 
Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus 
Hesseldorf, Sterzbergstraße 1, 
63607 Wächtersbach-Hesseldorf 
ein. Anmeldungen bitte bis spätes-
tens   30. November unter folgen-
den Kontakten: Edmund Heimrich, 
Tel.: 06053-9156, E-Mail: edmund.
heimrich@vdk.de oder bei Vera 

VdK OV Wächtersbach:
Jahresabschlussfeier am 6. Dezember

Maise, Tel.: 06053-9874, E-Mail: 
veramaise@web.de



Wächtersbach. Der erste Ad-
vent...  endlich beginnt für viele die 
schönste Zeit des Jahres, denn es 
ist wieder Weihnachtsmarkt-Zeit. 
Mit der Familie, mit Freunden 
oder mit Arbeitskollegen – einen 
gemütlichen Rundgang über den 
Wächtersbacher Weihnachts-
markt sollte man sich fest im 
Kalender einplanen.
Die handgearbeiteten Weih-
nachtsdekorationen, Lampen 
und Holzarbeiten konkurrieren mit 
selbstgemachtem Honig und Met. 
Strickwaren, Schmuck, Süßwaren 
und weiteres Kunsthandwerk sind 
ebenfalls vertreten. In diesem Jahr 
gibt es auch wieder die beliebte 
Tombola, die Christel Mecke ge-
meinsam mit der evangelischen 
Kirchengemeinde durchführt.
Der schon zur Tradition geworde-
ne Stand der „Äppler-Buben“ ist 
genauso vertreten wie der nicht 
von den Weihnachtsmärkten 
wegzudenkende Glühwein (weiß 
oder rot) sowie die Feuerzangen-
bowle. Es gibt aber auch noch 
viele andere leckere Getränke 
wie Bombardino, Glühbier und 
vieles mehr. Hinzu gesellen sich 
kulinarische Leckereien wie Waf-

feln, Crêpes, vegetarisches Essen, 
Wildbratwürste, Thüringer Brat-
würste, Rindswürste, Steaks und 
Schupfnudelpfanne.
Der Benefiz-Kunstkalender zuguns-
ten des Frauenhauses ist ebenfalls 
erhältlich. 
Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt 
in der Altstadt auf dem Marktplatz 
und am Schloss an zwei Tagen: 
am Samstag, 30. November, von 
15 bis 22 Uhr und am Sonntag, 1. 
Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Am Samstag eröffnet Bürgermeister 
Andreas Weiher den Weihnachts-
markt um 15 Uhr am Bühnen-
Pavillon auf dem Marktplatz. Im 
Anschluss schmücken die Kinder-
gärten die beiden großen Tannen-
bäume vor der Bühne. Als einer der 
Höhepunkte des Samstags hat der 
Nikolaus sein Kommen gegen 16 
Uhr angekündigt und wird einige 
Überraschungen für die Kinder 
bereithalten. Um 17 Uhr spielt der 
Musikzug Wächtersbach und ab 
19 Uhr betritt DJ 4U die Bühne und 
sorgt für Unterhaltung und gute 
Stimmung.
Am Sonntag öffnet der Markt be-
reits um 11 Uhr und bietet sich für 
einen Besuch zum Mittagessen 

Samstag, 30. November, 15 bis 22 Uhr und Sonntag, 1. Dezember, 11 bis 18 Uhr
an. Gegen 12.30 Uhr stellt sich 
die Musikschule Ballin vor. Zuerst 
gibt es Einzelbeiträge von ihren 
Musikschüler/-innen. Im Anschluß 
gegen 13.30 Uhr betritt ihre Rock-
Pop Schülerband NOVA BEATS 
(ehem. JUBA Wächtersbach) die 
Bühne. Gegen 14.30 Uhr heißt es 
dann: „SING‘ IM ADVENT“. Der 
evangelische Kinderchor lädt alle 
dazu ein, mit ihnen weihnachtliche 
Lieder zu singen. Es wird ein Fest!
Das Museum ist ab 13 Uhr geöffnet 
und lädt zu einem Besuch ein.
Um 15 Uhr dürfen sich dann die 
kleinen Gäste wieder freuen. Der Ni-
kolaus bringt tolle Überraschungen 
mit. Im Anschluss folgt der Posau-

nenchor und den musikalischen 
Abschluss für diesen tollen ersten 
Advent macht die Honey Crew.
Die Fachgeschäfte der Innenstadt 
haben ebenfalls am Samstag 
verlängerte Öffnungszeiten, damit 
man in Ruhe das ein oder andere 
Weihnachtsgeschenk einkaufen 
kann.
Das beliebte bunte Karussell steht 
für die kleinen Besucher bereit 
und lädt an beiden Tagen zu einer 
Fahrt ein.
Die Messe Wächtersbach GmbH 
und der Verkehrs- und Gewerbe-
verein e.V. freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und einen schönen 
Start in die Adventszeit.

Wächtersbach. Strahlende Ge-
sichter bei den Mädels der WCV-
Minigarde und deren Trainerinnen. 
Die Bioenergie Wächtersbach 
sponsorte den 7 bis 9-Jährigen 
neue warme Fleecejacken, die 
sie vor allem bei den kommenden 
Fastnachtsumzügen schön warm 
halten werden. Als kleines Dan-
keschön bekam Geschäftsführer 
Jörg Lotz gleich ganz spontan den 
neuen Tanz der Minigarde vorge-
führt. Die Bioenergie Wächters-
bach und der 1. Wächtersbacher 
Carneval Verein pflegen ein sehr 
freundschaftliches Verhältnis, da 
die Bioenergie eine Pumpstation 

Bioenergie Wächtersbach wärmt 
nun auch die Mädels der WCV-Minigarde

Die WCV-Minigarde-Mädels freuten sich über neue Fleecejacken die vom 
Bioenergie Wächtersbach Geschäftsführer Jörg Lotz übergeben wurden. 
Ebenso die Trainerinnen Heide Höhn (links im Bild), Lena Krienke (2. 
von links) und Schriftführerin Sandra Schneider-Krienke (rechts im Bild).

im WCV-Casino betreibt und auch 
über Erweiterungen nachgedacht 
wird. So war das Unternehmen 
gerne bereit, den Verein und be-
sonders die überaus engagierte 
und erfolgreiche Jugendarbeit zu 
unterstützen. „Wenn auch Sie den 
neuen Tanz der WCV-Minigarde 
und aller anderen WCV-Gruppen 
und Akteure sehen möchten, 
besuchen Sie doch einfach einen 
der beiden Lachsalons und sichern 
Sie sich noch heute Eintrittskarten 
unter www.wcv.info. Hier finden Sie 
auch alle anderen WCV-Veranstal-
tungen, bei denen wir Sie natürlich 
auch gerne begrüßen.“
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Bekanntmachungen	 Ausgabe 16. November 2024
der Stadt Wächtersbach	 Herausgeber:
	 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern

 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. Wohnen hat etwas 
mit Geborgenheit und Schutz, aber 
auch mit Gewohnheiten und Ruhe zu 
tun. Das Wohnumfeld ist ein zentraler 
Bestandteil unseres Lebens und trägt 
vor allem auch im Alter maßgeblich 
dazu bei, dass Selbstständigkeit und 
soziale Teilhabe erhalten werden 
können. 
Wohnungsanpassung ermöglicht es 
älteren Menschen in vielen Fällen 
länger zu Hause in ihrem vertrauten 
Wohnumfeld leben zu können. Durch 
Hilfsmittel, bauliche Veränderungen 
und Veränderungen der Ausstattung 
können Wohnungen an die jeweiligen 
persönlichen Bedürfnisse angepasst 
werden. 
Die Stadt Wächtersbach bietet nun 
einen Vortrag mit einer Wohnraumbe-
raterin des Pflegestützpunktes Main-

Wohnberaterin des Pflegestützpunktes Main-Kinzig
referiert in Wächtersbach
Barrierefreies Wohnen - 
Vortrag am 20. November

Kinzig an, um Interessierten, die 
den Wunsch haben, möglichst lange 
in ihrem Wohnumfeld bleiben zu 
können und / oder die sich frühzeitig 
mit dem Thema der Barrierefreiheit 
beschäftigen wollen, entsprechende 
Umbaumöglichkeiten, Hilfsmittel, 
Finanzierungsmöglichkeiten und 
Tipps für den Alltag bis zur konkreten 
Umsetzung aufzuzeigen.
Die Veranstaltung findet am 20. 
November, von 16 bis 18 Uhr, im 
Schloss, im 2. Stock statt.
Für diese Veranstaltung ist eine 
Anmeldung bei Elke Schmidt-Ha-
bermann, unter der Tel.: 06053-
80251 oder per Mail: e.schmidt-
habermann@stadt-waechtersbach.
de erforderlich. Anmeldeschluss ist 
der 18. November.

Wächtersbach. Kürzlich fand im 
Rahmen des pädagogischen Tages 
ein Erste-Hilfe-Kurs in der ECT 
Wächtersbach statt. Dazu kamen 
Katharina Auth und Frank Wester 
vom Deutschen Roten Kreuz in die 
Kindertagesstätte und führten den 
Kurs durch. Es wurde deutlich, dass 
ein nicht Handeln oder Warten auf 
Einsatzkräfte fatale Folgen haben 
kann. Dies gilt für die Arbeit mit den 
Kindern in der Kita aber auch für das 

Wächtersbach. Der beliebte Tanz-
nachmittag für Menschen Ü60 findet 
auf Grund der vorübergehenden 
Schließung der Heinrich-Heldmann-

Erste-Hilfe-Kurs in der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
Für den Notfall gerüstet

private Umfeld – die meisten Un-
fälle passieren zuhause. Im Verlauf 
des Kurses wurde das Anlegen von 
Verbänden, das richtige Handeln bei 
Verbrennungen, die Herzdruckmas-
sage als auch das Handeln im evtl. 
Fall von Vergiftungen geübt. Die 
pädagogischen Fachkräfte konnten 
an diesem Tag ihr Ersthelferwissen 
auffrischen und das richtige Verhalten 
im Notfall üben. 

14.30 bis 16 Uhr Tanzen für Menschen Ü60
Tanznachmittag
am 21. November im Schloss

Halle, am 21. November im Schloss, 
im 2. Stock, Ferdinand-Maximilian-
Saal, statt.

Wächtersbach. Der Magistrat der 
Stadt Wächtersbach lädt alle Senio-
rinnen und Senioren aus Wächters-
bach und den Stadtteilen herzlich 
zu den Weihnachtsfeiern der Stadt 
Wächtersbach ein. Die Weihnachts-
feier für die Stadtteile Leisenwald, 
Waldensberg und Wittgenborn, wird 
am 1. Dezember, ab 14.30 Uhr, im 
DGH Wittgenborn stattfinden.
Die Weihnachtsfeier für die Innen-
stadt, die Stadtteile Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf und Aufenau, wird 
für alle gemeinsam am 8. Dezember, 
ab 14.30 Uhr, in der Heinrich-Held-
mann-Halle stattfinden.
Eingeladen sind alle Wächtersba-

1. Dezember: Wittgenborn (für die „Platte“), 
8. Dezember: Innenstadt
Einladung
zu den Senioren-Weihnachtsfeiern

cher Bürgerinnen und Bürger im 
Rentenalter. 
Wer keine Möglichkeit hat, selbst-
ständig zu den Feiern zu kommen, 
kann mit dem Bürgerbus oder den 
Bussen der Freiwilligen Feuerwehren 
gefahren werden.
Dazu ist eine Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss für die Busfahrt 
„auf der Platte“ ist der 22. November, 
für die Talgemeinden und die In-
nenstadt ist Anmeldeschluss für den 
Bürgerbus am 2. Dezember.
Wer nicht mit den Bussen fahren 
möchte, kann ohne Anmeldung 
kommen.
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Ein wertvolles Angebot
für Wächtersbach 
Bürgermeister Andreas Weiher und 
der zuständige Fachbereichsleiter 
im Rathaus, Martin Horst, hießen die 
ersten Gäste und neue Mitarbeiter in 
der neuen Tagespflege für Senioren 
herzlich willkommen. Bei einem 
gemeinsamen Rundgang überzeug-
ten sie sich von dem vielfältigen 
Angebot. Bereits am Eröffnungstag 
wurde deutlich, wie viel Potenzial 
die Tagespflege hat und wie sehr sie 
zur Lebensqualität in Wächtersbach 
beiträgt.

Tagespflege Am Lindenplatz:
Ein Gewinn für Gepflegte und Entlastung für Angehörige

Ein abwechslungsreicher Tagesab-
lauf in modernem Stil
Der Tag beginnt für die Gäste der 
Tagespflege stets mit einem ge-
meinsamen Frühstück, gefolgt von 
verschiedenen Aktivitäten, wie Spie-
len, Basteln, Singen oder einfach 
geselligem Beisammensein in den 
geschmackvoll eingerichteten Räu-
men. Ein besonderes Highlight ist 
die barrierefreie Dachterrasse, die 
den Gästen ermöglicht, bei gutem 
Wetter draußen Zeit zu verbringen. 
Zusätzlich bietet der großzügige Gar-
ten Raum für Gemeinschaftsprojekte. 

Wächtersbach. 15 Jahre lang war 
Sieglinde Schuh „das sympathische 
Gesicht“ des Verkehrs- und Gewer-
bevereins. Anlässlich ihres 90. Ge-
burtstags Ende Oktober überbrachte 
Bürgermeister Andreas Weiher die 
herzlichsten Glückwünsche der Stadt.
Er würdigte Frau Schuhs außerge-
wöhnliches Engagement für die Stadt 
und ihre Verdienste für den Verkehrs- 
und Gewerbeverein.
Frau Schuh förderte den Zusam-
menhalt zwischen den Gewerbe-
treibenden, Betreibern von Frem-

Sieglinde Schuh aus Wächtersbach
feierte ihren 90. Geburtstag

denzimmern und Bürgern der Stadt 
Wächtersbach und zeichnete sich 
maßgeblich für die Gestaltung der 
Heimatzeitung aus.
Auch nach ihrem Rückzug aus 
dieser Tätigkeit bleibt Frau Schuh 
eine geschätzte Persönlichkeit in 
Wächtersbach.
Die Familie und enge Freunde feier-
ten den besonderen Tag im kleinen 
Kreis.
Der Bürgermeister wünscht Frau 
Schuh weiterhin viel Gesundheit und 
Lebensfreude.

Die Räume sind sehr hochwertig 
ausgestattet, barrierefrei und farblich 
sehr gut gestaltet. Die Gäste können 
durch Angehörige gebracht und 
abgeholt werden, es gibt aber auch 
einen städtischen Fahrservice, der 
das beides übernimmt. Abgerechnet 
wird dies in der Regel durch die 
Pflegekasse.
Ein generationsübergreifendes
Projekt im Herzen der Stadt
Bereits im September wurde das 
vollständig sanierte Alte Amtsgericht 
am Lindenplatz unter dem Motto 
„Bobbycar trifft Rollator“ offiziell 
eingeweiht. Neben der Tagespflege 
beherbergt das Gebäude auch die Na-
turkrippe „Lindenzwerge“ und wurde 
bereits mehrfach als „Leuchtturmpro-
jekt“ für generationenübergreifende 
Nutzung bezeichnet. Das ursprüng-
lich 1855 als Justizgebäude errichtete 
Haus wurde umfassend saniert und 
modernisiert: Im Erdgeschoss ist nun 
die U3-Kinderbetreuung mit Platz für 
36 Kinder untergebracht, während 
im Obergeschoss 18 Plätze für Men-
schen mit temporärem Pflegebedarf 
entstanden sind.
Bürgermeister Weiher hob bereits bei 
der Einweihung die Bedeutung die-
ses Projekts hervor: „Es ermöglicht 
das Miteinander der Generationen 
und schafft einen Ort des Zusam-
menkommens, des Austauschs und 
gemeinsamen Erlebens.“

Finanzierung und Realisierung: 
Ein Erfolg trotz Herausforde-
rungen
Der Weg zur Fertigstellung des Al-
ten Amtsgerichts war lang und von 
Herausforderungen wie der Corona-
Pandemie und der Energiekrise 
geprägt. Bürgermeister Weiher zeigte 
sich dennoch stolz auf das Ergebnis: 
„Wir können heute auf ein äußerst 
gelungenes Projekt blicken.“ Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 5,8 
Millionen Euro, wovon 3,6 Millionen 
durch Fördermittel des Bundes, des 
Landes Hessen und der EU abgedeckt 
wurden.
Ein Meilenstein für die Stadt 
Wächtersbach
Mit der Eröffnung der Tagespflege 
im Alten Amtsgericht hat Wäch-
tersbach einen großen Schritt hin zu 
mehr sozialem Miteinander durch 
Begegnung und Unterstützung für 
ältere Bürger gemacht. Und natürlich 
auch zur Entlastung der Angehöri-
gen. „Die Senioren Tagespflege am 
Lindenplatz bereichert das soziale 
Angebot der Stadt enorm und ist ein 
echter Gewinn für das gute Mitein-
ander der Generationen. Ich danke 
den Kommunalpolitikern, die 2019 
die Weichen für dieses Leuchtturm-
projekt gestellt haben, ebenso den 
Architekten, den Fachplanern, den 
Bau- und Denkmalschutzbehörden 
sowie vor allem den Handwerksbe-
trieben. Und ich bin überzeugt, dass 
wir ein sehr gutes Team zur Betreu-
ung der Gäste gefunden haben,“ so 
Bürgermeister Andreas Weiher wert-
schätzend für das gesamte Projekt.

Wächtersbach. Die Elisabeth-
Curdts-Tagesstätte öffnet am Freitag, 
29. November, in der Zeit von 15 bis 
17 Uhr im Rahmen eines kleinen 
Weihnachtsmarktes ihre Türen. An 
diesem Nachmittag besteht die Ge-
legenheit, sich die Kindertagesstätte 
anzuschauen, und sich über die pä-
dagogische Arbeit zu informieren. 
Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein und der weihnachtlich 
gestaltete Spielplatz lädt zum Ver-

Tag der offenen Tür 
in der ECT Wächtersbach

weilen ein. „Wir freuen uns auf viele 
Gäste!“



Was müsst ihr tun? Ganz einfach! Ihr seid unter 13 Jahre alt? 
Dann nehmt die Vorlage aus der Zeitung oder kopiert sie und malt 
sie schön aus. Eure fertigen Bilder könnt ihr am Donnerstag, 5. 
Dezember, zwischen 13 und 16 Uhr oder am Freitag, 6. Dezem-
ber, zwischen 9 und 13 Uhr bei uns abgeben (Verkehrsbüro, Am 
Schlossgarten 1). Ihr bekommt dann für euer Kunstwerk eine gut 

Name, Alter, Wohnort:

gefüllte Nikolaustüte. Das ein oder andere Bild wird auch in unserer 
Weihnachtsausgabe am 21. Dezember veröffentlicht :) Auf Facebook 
werden alle veröffentlicht.

Ausmal-Aktion zu Nikolaus
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Wächtersbach. Auch in diesem Jahr gibt es zu Nikolaus wieder eine 
Ausmal-Aktion. Hier konnten sich Wächtersbacher Geschäftsleute wieder 
daran beteiligen. Wir danken dem Altstadt-Laden, Christian Nix (GaLa 
Bau), Dieckmann Bestattungen, Event-Verleih Wächtersbach, firstposition 
(studio of dancing arts), Globus Markthalle, Jahn EDV, Kehm & Blunda, 
Massivhaus Kreppenhofer, der Rosenapotheke, dem Spielzeugbasar 
Wächtersbach, Ulis Obst- und Gemüsekiste und dem WCV (Wächters-
bacher Carnevalverein) für ihre Beteiligung. Wir freuen uns schon auf die 
vielen tollen Kunstwerke, die die Kinder bei uns abgeben.

Verkehrs- und Gewerbeverein bedankt sich 
bei den mitmachenden Geschäften:
Ausmal-Aktion zu Nikolaus

Wächtersbach. Am Mehrgenera-
tionensportpark in Wächtersbach 
wird mit großem Engagement an 
einem innovativen Freizeitangebot 
für Jung und Alt gearbeitet. Kürzlich 
besuchte Andreas Hofmann, Erster 
Kreisbeigeordneter und Dezernent 
für Regionalentwicklung, das Ge-
lände, um sich vor Ort ein Bild vom 
aktuellen Stand und den Plänen für 
die kommende Ausbaustufe zu ma-
chen. Bürgermeister Andreas Weiher 
führte ihn durch den bestehenden und 
geplanten Bereich und erläuterte die 
Vision für das gesamte Areal.
Die Errichtung des Pumptracks 
konnte Ende 2022 bereits erfolgreich 
abgeschlossen werden und hat sich 
seitdem als echter Publikumsmagnet 
erwiesen. Der Pumptrack erfreut sich 
großer Beliebtheit, besonders bei 
Kindern und Jugendlichen, die dort 
ihre Freizeit verbringen, aber auch 
Schulen können die Anlage in ihren 
Sportunterricht integrieren. Dieser 
Abschnitt des Projekts wurde mit 
einer Förderung von 50.000,- Euro 
durch den Main-Kinzig-Kreis unter-
stützt – eine gute Investition, wie die 
Akzeptanz der Anlage zeigt.
Nun steht die nächste „Zündstufe“ 
des Mehrgenerationensportparks 
bevor, die den Park um weitere 
attraktive und generationenübergrei-
fende Bereiche erweitern wird. Hier 
liegt der Fokus zunächst auch noch 
auf dem Rollsport. Die Erweiterung 
umfasst daher einen Laufradtrack für 
die Kleinsten, eine asphaltierte Jump-
Line, die speziell auf die Bedürfnisse 
junger Radsportbegeisterter abge-
stimmt ist, und einen sogenannten 
HPL-Scooter-Loop, eine Anlage mit 
besonderen „Flyouts“ für Scooter.
Neben den sportlichen Einrichtungen 
sollen auch die Aufenthaltsqualität 
und der Erholungsfaktor für Besu-
cherinnen und Besucher jeden Alters 
weiter verbessert werden. Um den 
Park zu einem sozialen Treffpunkt 
und Erholungsort zu machen, sind 
daher Sitzgelegenheiten und beschat-
tete Aufenthaltsbereiche eingeplant. 
Diese Bereiche werden auch passiven 

Besuch des Ersten Kreisbeigeordneten Andreas Hofmann- 
Mehrgenerationensportpark Wächtersbach:
Sozialer Bewegungstreffpunkt
für alle Generationen entsteht

Nutzern und Begleitpersonen einen 
angenehmen Raum zum Entspannen, 
Beobachten und „Babbeln“ geben – 
ein wichtiger Schritt, um die Begeg-
nung und den Austausch zwischen 
Generationen zu fördern.
Dank eines erfolgreichen Förderan-
trags bei SPESSARTregional e.V., 
den Nikolai Kailing vom Stadtmarke-
ting dem LEADER-Entscheidungs-
gremium vorgestellt hatte, erhält 
die Stadt Wächtersbach für die Um-
setzung der zweiten Stufe nun rund 
270.000,- Euro aus europäischen För-
dermitteln. Der städtische Haushalt 
steuert weitere 275.000,- Euro bei.
„Schritt für Schritt entwickeln wir 
hier einen Ort, der weit über Wäch-
tersbach hinausstrahlen und für 
jede Generation etwas bieten wird,“ 
erklärte Bürgermeister Andreas Wei-
her im Gespräch mit Vize-Landrat 
Andreas Hofmann. „Unser Ziel ist 
es, Freizeitangebote zu schaffen, die 
nicht nur sportliche Aktivitäten för-
dern, sondern auch Begegnung und 
Integration für Menschen jeden Al-
ters und Hintergrunds ermöglichen.“
Der neue Teil des Parks soll idealer-
weise bis zum Herbst 2025 eröffnet 
werden, womit ein weiterer wichtiger 
Baustein des Projekts umgesetzt 
wäre. Der Standort des Parks, in 
unmittelbarer Nähe zur Gesamt-
schule und Grundschule sowie dem 
Bahnhof Wächtersbach und gut 
angebunden an den Fahrradweg R3, 
bietet hervorragende Erreichbarkeit 
sowohl für Anwohnende als auch 
für Besucherinnen und Besucher aus 
umliegenden Kommunen.
Der Blick in die Zukunft verspricht 
zudem spannende Entwicklungsmög-
lichkeiten: Für weitere Ausbaustufen 
werden derzeit weitere Fördermit-
tel gesucht. Die nächsten Schritte 
könnten die Installation eines Fit-
nessbereichs für alle Altersgruppen, 
ein Soccer- und Beachvolleyballfeld 
sowie Kletterfelsen und Trampoline 
umfassen. Auch kulturelle Angebote 
könnten zukünftig Teil des Parks 
werden und das Nutzungsspektrum 
noch weiter erweitern.

Neuenschmidten. Der Museums- 
und Geschichtsverein Brachttal 
e.V. lädt alle Interessierten ein zu 
seinem ersten Fundus-Flohmarkt. 
Im Gebäude der Alten Schule im 
Brachttaler Ortsteil Neuenschmid-
ten (gegenüber der Mehrzweck-
halle) wird der Verein zwischen 
10 und 15 Uhr eine große Anzahl 
an überzähligen Keramik Stücken 
aus seinem Fundus offerieren, 
die überwiegend in den letzten 
50 Jahren in der Wächtersbacher 
Steingutfabrik produziert worden 
sind. Angeboten werden auch 
Service und eine große Anzahl 
von Keramiken mit dem Dekor 
„Wintermärchen“ sowie andere 
interessante Archivalien aus dem 
Vereinsfundus. Weitere Informati-
onen gibt es auf der Homepage 

Museums- und Geschichtsverein Brachttal e.V.:
Fundus-Flohmarkt am 16. November

des Vereins unter www-brachttal-
museum.de



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

PR-Anzeige

Seit über 35 Jahren ist „Uli`s 
Obst- und Gemüsekiste“ nun 
in Wächtersbach und aus der 
Innenstadt nicht mehr wegzu-
denken. 
Obst- und Gemüse kommen 
hier jeden Tag frisch vom Groß-
markt in den Laden. Zudem 
beliefert Uli auch verschiedene 
Gastronomiebetriebe im Um-
kreis von Wächtersbach. Ob 
frische Eier, verschiedene Sa-
late, Tomaten, Kartoffeln, Brot 
und je nach Saison „Frankfurter 
Grüne Soße“, Erdbeeren, Spar-
gel, etc. – hier findet man alles, 
was das Herz begehrt. Aber 
außer Obst und 

Gemüse werden auch besondere 
italienische Spezialitäten, Käse, 
Salami sowie besondere Öle und 
Essige angeboten.
Für die Liebhaber von Süßem 
gibt es edle Pralinen und jetzt 
vor Weihnachten besondere 
Weihnachtsschokoladen.

Im Oktober wieder neu einge-
troffen: die LAUENSTEIN Con-
fiserie - feinste handgefertigte 
Trüffel- und Pralinenspezialitä-
ten aus dem Frankenwald.

Besonders erwähnenswert ist 
auch das reichhaltige Weinan-
gebot in Uli´s Laden. 
Das hervorragend sortierte 
Weindepot ist bei Kennern und 

Ulis Obst- & Gemüsekiste mit Weindepot
Genießern eines edlen Tropfens 
ein unbedingtes „muss“. Beson-
dere Weine werden im über 
400 Jahre alten Gewölbekeller 
gelagert.
Selbstverständlich sind Liköre 
und Schnäpse mit im Programm. 
Eine reiche Auswahl an Whisky, 
Gin und Ziegler-Bränden runden 
das umfangreiche Angebot ab. 

Zu allen Anlässen werden liebe-
voll dekorierte und individuell 
nach Ihren Wünschen zusam-
mengestellte Präsentkörbe an-
gefertigt. 

Auf Wunsch werden 
vor  Weihnachten 
auch die Weinprä-
sente versandt.

Uli Weltle und sein 
kompetentes Team 
berät Sie gerne bei 
der Weinauswahl 
und allen Fragen 

rund um die angebotenen 
Spezialitäten.
Uli‘s Obst- und Gemüsekiste 
erreichen Sie zu den folgenden 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und von 14 bis 18.15 Uhr, 
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 13 
Uhr und Samstag von 8 bis 
13 Uhr.
Telefonisch ist das Geschäft 
unter 06053-1643 erreichbar.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, unserer Oma und Uroma

Sigrid Bleymüller
geb. Knobloch

* 21. April 1936   † 6. November 2024

In stiller Trauer
Deine Tochter Kerstin
Schwiegersohn Jean Paul Brunel
Deine Enkel Lisa, Caroline, Paul
Deine Urenkel

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge Sie nach Haus.

Die Trauerandacht fand am 14. November, in der evangelischen Kirche in Wächtersbach statt. 

Wächtersbach. Die Tage werden 
wieder kürzer und wollen mit Sinn-
haftem und Schönem gefüllt wer-
den. Was liegt da näher, als gemein-
sam Technisches und Handwerk-
liches zu entdecken? Aus diesem 
Anlass laden die Funkamateure des 
DARC-Ortsverbandes Wächters-
bach Eltern und deren Kinder ab elf 
Jahren zu Bastelnachmittagen im 
November ein. An den Samstagen 
16. und 30. November, von 14.30 
bis 17 Uhr, wird es die Möglichkeit 

Technisches und Handwerkliches mit Wächtersbacher Funkamateuren:
Elektronik-Bastelnachmittage im November

geben, Technisches Knowhow 
kennenzulernen und vor allem 
selbst praktisch tätig zu werden. 
Zu Beginn wollen die Mitglieder 
des Ortsverbandes zeigen, wie mit 
einfachen Mitteln Lötverbindungen 
herzustellen sind und damit etwas 
Schönes gebaut werden kann. Im 
nächsten Schritt soll eine elektroni-
sche Schaltung aufgebaut und zur 
Funktion gebracht werden. Dazu 
gehört auch, einfache elektronische 
Bauteile kennen- und unterschei-

den zu lernen. Voraussetzung zur 
Teilnahme ist, dass mindestens ein 
Elternteil die Kinder begleitet und 
beim Herstellen gemeinsam Hand 
angelegt wird. Angeleitet werden 
die Bastelevents von Funkamateu-
ren aus dem Ortsverband, die an 
den Nachmittagen mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Alle Materialien 
und das benötigte Werkzeug wer-
den gestellt. Die Nachmittage finden 
im neu gestalteten Clubheim „An 
der Kirche 4“, der „Alten Schule“, 

in Wächtersbach statt. Mitmachen 
können pro Tag maximal fünf Kinder 
mit mindestens einem Elternteil. 
Interessierte Eltern und Kinder infor-
mieren sich auf der Homepage des 
Ortsverbandes unter www.fox51.de 
bzw. melden sich an bei unserem 
Ausbildungsreferenten Peter Reitz 
unter der E-Mailadresse DL1PWR@
darc.de Über Anmeldungen freuen 
sich die Mitglieder des Ortsverban-
des und wünschen jetzt schon viel 
Erfolg.

Traueranzeigen
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Kirche des Nazareners 

Samstag, 16.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Sonntag, 17.: 
kein Gottesdienst in Wächters-
bach. Freitag, 22.: 17.30 Uhr: 
Rosenkranzgebet. 18 Uh: Heili-
ge Messe. Samstag, 23.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag, 24.: 9.30 Uhr: Hoch-
amt - Vorstellungsgottesdienst 
der Erstkommunionkinder 2025. 
Samstag, 30.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse - Fest des Apostels 
Andreas.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 17.: 11 Uhr: Heilige 

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 17.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach. 10 Uhr: Got-
tesdienst in Waldensberg. 11.15 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn. 
Mittwoch, 20. (Buß- und Bettag): 
19 Uhr: Gottesdienst in Wittgen-
born. Freitag, 22.: 14.30 Uhr: 
Bastelnachmittag für Kinder ab 
fünf Jahren in der Bücherei (An-
meldung erforderlich). Sonntag, 
24. (Ewigkeitssonntag): 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 10 
Uhr: Gottesdienst in Spielberg. 14 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn. 
16 Uhr: Gottesdienst in Neudorf. 
Freitag, 29.: 15 Uhr: Café Licht-

blick. Tröstercafé in der Bücherei 
Wächtersbach. Samstag, 30.: 
14 Uhr: Kirche Kunterbunt in 
Spielberg.
Regelmäßige Veranstaltung: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 
18 Uhr und samstags 10 bis 12 
Uhr. Kleiderkammer und Sozi-
allädchen: montags, 14.30 bis 
17.30 und donnerstags, von 11 
bis 13 Uhr. (Abgabe von Waren 
nur montags 17.15 bis 18 Uhr).

Samstag, 16.: 18 Uhr: Gottes-
dienst. Mittwoch, 20.: 18 Uhr: 
Bibel- und Gebetsstunde. Sams-
tag, 23.: 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Pastor Larry Tabert. Dienstag, 
26.: 15 Uhr: Kaffeenachmittag. 
Mittwoch, 27.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 30.: 
18 Uhr: Gottesdienst mit Philipp 
Hutter. Mittwoch, 4. Dezember: 
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 7.: 18 Uhr: Gottes-
dienst.

Messe. Sonntag, 24.: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 1. De-
zember: 11 Uhr: Heilige Messe – 1. 
Adventssonntag.

c3 Church Hanau, Campus
Brachttal - Ev. Freikirche
Gottesdienst und coole moderne 
Musik am Sonntag, 24. Novem-
ber und 8. Dezember, um 11 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in 
Brachttal-Schlierbach, Wächters-
bacher Str. 50.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Neudorf. Ein wunderschönes Fa-
milienfest hatten die Gloria Singers 
im Neudorfer Gemeinschaftshaus 
am Sonntag, 20. Oktober ausge-
richtet. Für alle gab es leckeres Es-
sen, ob vegetarisch oder fleischig. 
Danach erstklassigen Kuchen und 
Kaffee mit der Möglichkeit von 

Gloria Singers und ihr Herbstfest - 
ein voller Erfolg

Spiel und Spaß, insbesondere für 
die Kinder, im Saal wie auf dem 
Spielplatz. Die Chormitglieder 
wurden beim Servieren von der 
Jugend tatkräftig unterstützt. 
Ein gelungener Tag, der allen 
Leuten Lust auf das Oktoberfest 
2025 macht.




